
 
 

Maria Kliegel feiert ihren 70. Geburtstag 
Naxos veröffentlicht aus diesem Anlass eine Edition der 
wichtigsten Aufnahmen 

 
"Maria Kliegel - Anniversary Edition",  
Foto: Conny Müller 

Maria Kliegel, die renommierte und international erfolgreiche Cellistin, Kammermusikerin 
und Dozentin, feiert heute ihren 70. Geburtstag. Sie studierte bei János Starker an der 
Indiana University in Bloomington, USA. Mstislaw Rostropowitsch bezeichnete sie als „beste 
Cellistin, die ich seit Jacqueline du Pré gehört habe“, als La Cellissima. Nach dem Gewinn 
des ersten Grand Prix des „Concours de Violoncelle Rostropovitch Paris“ 1981 
nahm Rostropowitsch als Dirigent seine erste Preisträgerin auch gleich als Solistin mit auf 
Tourneen durch Frankreich und nach Washington – der Beginn ihrer internationalen 
Karriere. 

Im Laufe der folgenden Jahre hat die Künstlerin neben ihrer Konzert- und 
Dozententätigkeit beim Label Naxos auf mehr als 40 CDs das gesamte Standardwerk der 
Celloliteratur eingespielt, darunter Bachs Solosuiten und Dvořáks Cellokonzert – beide 
Aufnahmen wurden bereits kurz nach ihrem Erscheinen mit internationalen Preisen 
ausgezeichnet Daneben hat Maria Kliegel auch Unbekanntes und Zeitgenössisches 
aufgeführt und eingespielt und vernachlässigte Kompositionen etwa von Danzi, Popper, 
Cassado, Dohnányi, Saint-Saëns, Kodály oder Fauré wieder zum Leben erweckt, was ihr 
internationale Anerkennung bei der Fachwelt und beim Publikum einbrachte. 

Nach über 40 hochgelobten Solo-CDs und 2 Grammy-Nominierungen, veröffentlicht Maria 
Kliegels Exklusiv-Label Naxos anlässlich ihres 70igsten Geburtstags heute eine „Maria 
Kliegel Anniversary Edition“, eine 3 CD-Box mit von Maria Kliegel ausgewählten 
Produktionen. 

 


